
Jugendkonferenz 28.10.2015 

Arbeitsbündnis Jugend und Beruf 



Das Jobcenter Salzlandkreis unterhält 4  Standorte  

  Standort Aschersleben  

      06449 ASL, Dr.-W.-Külz-Platz 3   

      (Nachterstedt) 

 

 Standort Bernburg   

     06406 BBG, Parkstr. 11 

    (Alsleben, Güsten, Könnern,  

        Nienburg) 

 

 Standort Schönebeck  

     39218 SBK, Grundweg 31 

     (Barby, Calbe, Groß Rosenburg) 

   

  Standort Staßfurt  

     39418 SFT, Bernburger Str. 26   

    (Egeln, Förderstedt) 



 Leistungsgewährung  
 

     - Bearbeitung der Anträge auf Leistungen nach dem SGB II  
       (Arbeitslosengeld II) 
     - Gewährung der Grundsicherung für Arbeitsuchende 
       (Regelbedarf, Kosten der Unterkunft und Heizung) 

 

 Eingliederung 
 
     - Vermittlung in Ausbildung/ Arbeit mit dem Ziel der Beendigung  
       der Leistungsberechtigung 
     - Gewährung von Eingliederungsleistungen 

 

 Ergänzende Leistungen 
 
     - Bildungs- und Teilhabepaket 
     - Schuldnerberatung/ Suchtberatung 
     - einmalige Beihilfen 

 

 

 

  

 

 

 

Leistungsumfang  



BL: Bereichsleiter          LG: Leistungsgewährung        EG: Eingliederung 
Tel: 03471 684 ….         E-Mail: XMustermann@jc.kreis-slk.de 

 

 ASL:  
BL LG: Herr N. Kühne (3491);            BL EG: Frau V. Grams (3478) 

 
 

 BBG: 
BL LG: Frau K. Schwertfeger (3170); BL EG: Frau Dr. Biesold (3065) 
 

 

 SBK:  

BL LG: Herr S. Albrecht (3253);          BL EG: Frau R. Mensch (3143) 
 

 

 SFT: 
BL LG: Frau A. Spilker (3619)             BL EG: Frau D. Albrecht (3531) 
 

 JC SLK (Haftentlassene): Herr A. Boennen (3265) 
 
 

 

 

 

 

Kontaktdaten für Übergänge ins SGB II 



  

 Verlassen der stationären Einrichtung mit Vollendung des 18.  
    Lebensjahres - Antragstellung  ALG II und eigenen Wohnraum 

 unvollständige Unterlagen bei Antragstellung - Berechnung und 
    Feststellung des Leistungsbezuges verzögert sich 

 Unkenntnis über Zuständigkeiten (ALG I oder ALG II) – Zeitverzug 

 Unkenntnis über die Möglichkeit, auch vor dem Bezug von  
    Leistungen Beratung in Anspruch nehmen zu können – Zeitverzug 

 aktive Eingliederungsleistungen sind abhängig vom  
    Leistungsbezug 

 „alte Baustellen“, wie z.B. Schulden – Schuldnerberatung  (auch 
    psychosoziale Betreuung) gehören zum Leistungsangebot des  
    JC SLK 

 je mehr Zeitverzug, desto mehr Entfernung von strukturierten 
   Tagesabläufen 

 Fehlende soziale Kompetenzen 
 

 

Häufige Probleme beim Übergang aus einer stationären 

Einrichtung oder Strafvollzug in das SGB II 



 Vollständige Unterlagen  (Internet: Antrag ALG II Salzlandkreis) 

 Informationen im Vorfeld (z.B. was ist angemessener Wohnraum) 

 Erstgespräch im Eingliederungsbereich U 25 mit Antragstellung 
    (Terminvereinbarung ist im Vorfeld telefonisch möglich)  

    TL U25:  ASL: Herr Schulze (3615)   BBG: Frau Künstner (3126) 

                  SBK: Frau Manzke (3338)   SFT:  Frau Jacob (3625)  

 Schnelle Anamnese ermöglichen (Zeugnisse, Lebenslauf) 

  Bewerbungsunterlagen (dem aktuellen Standard entsprechend) 
     - Bewerberzentrum 

  Klare Vorstellungen zur beruflichen Perspektive 

  Bewerbungsaktivitäten (Beginn, Ausrichtung, Umfang, Qualität) 
     FM des JC SLK unterstützen gern 

  Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit  
     (Ausbildungsvermittlung, BvB, Reha, EQ) 

  Bereitschaft für kurze Kontaktdichte 

  Ausbildungs- oder Arbeitsplatzakquise durch den AG-Service 
 

 

 

      

 

 

  

 

 

 

Was kann den Zeitverzug minimieren? 



Arbeitsmarktpolitische Instrumente 

   

  Aktivierungs- und Vermittlungsmaßnahmen 

     - zielgruppenspezifische Ausschreibungen   

     - z.B. Integrationscoaching für ausbildungs-/arbeitsmarktnahe U25 

     - z.B. Maßnahmen mit hohem sozialpädagogischem Anteil 

     - z.B. Maßnahmen mit berufsorientierendem Charakter 

 

 Reha- Maßnahmen 

      

 ESF- Maßnahmen 

     - z. B. IDA 

  STABIL 

  
 Maßnahmen der Freien Förderung (§ 16f SGB II) 
     - z.B. Besondere Förderung der Beschäftigungsaufnahme U 25 mit  
       multiplen Vermittlungshemmnissen 

 



Herzlichen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit! 


